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Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 
 

Stadtplanungs- und Bauausschuss 
 

Stadtbaurat Dr. Kreuzer 
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26.06.2017 9 

 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Umbau Autobahndreieck Bottrop (A2/A31) – Sachstandsbericht 

 
Begründung: 

 

Mit Schreiben vom 22.02.2017 stelllte die Ratsfraktion DIE LINKE einen "Antrag nach § 7 

der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse" zum Umbau 

des Autobahndreiecks Bottrop (A2/A31) (vgl. Anlage 1). Der Vorhabenträger Straßen.NRW 

wurde daraufhin von der Verwaltung eingeladen, über den aktuellen Projektstand in der 

Sitzung des Stadtplanungs- und Bauausschusses zu berichten. Straßen.NRW teilte hierzu 

mit, dass sich das Projekt aktuell in einem nicht beratungsfähigen Stadium befände. 

Seitens der Projektleiterin wurde allerdings eine Teilnahme für die letzte Sitzung vor der 

Sommerpause zugesagt, da davon ausgegangen wurde, dass zu diesem Zeitpunkt die Vor-

entwurfsplanung für einen Bericht im Ausschuss ausreichend konkretisiert und abgestimmt 

sei. Daher wurde der Punkt von der Tagesordnung der Sitzung des Stadtplanungs- und 

Bauausschusses am 09.03.2017 abgesetzt. 

 

Mit Schreiben vom 16.05.2017 (vgl. Anlage 2) teilte Straßen.NRW nun mit, dass nach der 

frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung der Vorentwurf zum Autobahndreieck Bottrop 

überarbeitet wurde und sich in der Genehmigungsphase befindet. Gemeint ist hierbei nach 

Auskunft von Straßen.NRW die interne Freigabe des Vorentwurfes durch Bund und Land, 

um auf Basis dessen die Planfeststellungsunterlagen zu erarbeiten und das Planfeststel-

lungsverfahren einzuleiten. Es sei nicht absehbar und von Seiten Straßen.NRW auch nicht 

beeinflussbar, wann die Entwurfsfreigabe erfolgen werde. Daher könne kein aktueller Sach-

stand dargelegt werden und die Teilnahme an der Ausschusssitzung wurde abgesagt. Ein 
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Bericht im Stadtplanungs- und Bauausschuss wird für den Zeitpunkt in Aussicht gestellt, 

wenn eine Plangenehmigung vorliegt. 

 

Darüber hinaus geht Straßen.NRW auf die von der Ratsfraktion DIE LINKE im Schreiben 

vom 22.02.2017 gestellten Fragen schriftlich ein. 

 
Anlagen 

 Anlage 1: 

Antrag nach § 7 der Geschäftsordnung für den Rat und seine Ausschüsse - Antrag der Ratsfraktion DIE 

LINKE vom 22.02.2017 „Umbau des Autobahndreiecks Bottrop (A2/A31)“ 

 Anlage 2: 

Schreiben von Straßen.NRW vom 16.05.2017 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtplanungs- und Bauausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 

 
 

         Dr. Volker Kreuzer 

           - Stadtbaurat – 

 

 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


